
Gedenkveranstaltung
Dr. Hans-Jochen Vogel 
Gründungsgeschäftsführer 
des Studentenwohnheims Geschwister Scholl e.V.

23. Juni 2022, 18:00 Uhr
im Dr. Hans-Jochen Vogel Saal
des Studentenwohnheims Geschwister Scholl

Veranstaltungsort
Studentenwohnheim Geschwister Scholl
Steinickeweg 7
80798 München

Anreise
Mit der Bahn: München Hauptbahnhof 

Mit der U-Bahn: Linie U2 Haltestelle Theresienstraße

Hinweis
Zum aktuellen Zeitpunkt planen wir eine Präsenz- 
veranstaltung. Sollte dies aufgrund des Pandemie- 
Geschehens nicht möglich sein, wird die Veranstaltung 
verschoben.

Kontakt 
Studentenwohnheim Geschwister Scholl e. V.
Steinickeweg 7, 80798 München
Tel.  089 523 1311 0
Fax  089 523 1311 9
verwaltung@schollheim.de
www.schollheim.net 

Die Geschäftsführer seit 1956

Die Vorstandsvorsitzenden seit 1956

Dr. H.-J. Vogel

Prof. A. Marchionini

Th. Knappstein

Prof. S. Borelli

R. Jenisch

Prof. F. Lynen Prof. E. Lüscher

F. Graffe

Prof. P. v. Rüden



Programm

Gedenkveranstaltung
Dr. Hans-Jochen Vogel
23. Juni 2022 

Begrüßung und Einführung

Prof. Dr. Peter v. Rüden
Vorsitzender des Vorstands  
des Studentenwohnheims Geschwister Scholl e. V.

Festvortrag

Christian Ude
Ehem. Oberbürgermeister  
der Landeshauptstadt München

Grußwort

Arif Tasdelen
Generalsekretär
SPD Bayern

Gesprächsrunde mit Studierenden

Elena Sacchetto und Lorenzo Frick, 
Studierende im Geschwister-Scholl-Heim,
im Gespräch mit  
Christian Ude, Arif Tasdelen  
und Prof. Dr. Peter v. Rüden

Der Verein

Der Verein „Studentenwohnheim Geschwister Scholl 
e. V.“ hat sich zum Ziel gesetzt, Studierenden an 
den Hochschulen in München ein intellektuell und 
interkulturell anregendes und bezahlbares Umfeld 
zu bieten, in dem zivilgesellschaftliches Engage-
ment, demokratische Mitbestimmung und aktives 
Gemeinschaftsleben gelernt und gefördert werden. 

Mit der Namensgebung erinnert der Studenten-
wohnheim Geschwister Scholl e. V. an Sophie und 
Hans Scholl, die wegen ihres Widerstands gegen das 
NS Gewaltregime ermordet wurden. 

Die Vereinsmitglieder bilden zusammen mit aktuel-
len und ehemaligen Bewohnerinnen und Bewohnern 
eine Gemeinschaft, die den Idealen der Geschwister 
wie der Achtung der Menschenwürde, des Friedens 
und der Gerechtigkeit verpflichtet ist und in diesem 
Sinn in die Gesellschaft hineinwirkt. 

Veranstaltungen

Der Verein führt in unregelmäßigen Abständen Ver-
anstaltungen durch, die das Erbe der Geschwister 
Scholl und deren Gedankengut bewahren, weiterfüh-
ren und immer wieder daran erinnern, dass damals 
wie heute Zivilcourage und Aufdecken der Wahrheit 
eine der größten Herausforderungen des Lebens 
bleiben.

Motivation für die Veranstaltung

„ Sie werden sich an Herrn Dr. Vogel erinnern,  
 er war in weiten Kreisen des Bürgertums 
damals noch unbekannt. Ich habe ihn kennengelernt 
bei einer gemeinsamen Arbeit zum Aufbau eines  
Studentenwohnheims „Geschwister Scholl“, …  
jenseits aller Parteipolitik. Ich habe gedacht, eine 
solche Persönlichkeit können wir nicht wieder 
finden.

Prof. Dr. Alfred Marchionini
Interview im ORF
15.02.1965

Hans-Jochen Vogel war Motor, Gründungsmitglied  
und der erste Geschäftsführer des Studentenwohn-
heims Geschwister Scholl e.V. 

Er war in ganz besonderer Weise dem Haus und  
dem Verein bis zu seinem Tode eng verbunden.  
Am 7. Januar 1960 bei der Eröffnung des Hauses 
begrüßte Vogel den Vater der Geschwister Scholl, 
beklagte eine Welle antisemitischer und neo- 
nazistischer Schmierereien“ und sagte: „… das sollte uns Anlass sein, uns mit aller  
 Deutlichkeit zu den Opfern und Märtyrern  
des Nationalsozialismus und seiner Greuel zu  
bekennen.

Dies hat heute wieder neue Aktualität gewonnen. 

Friedrich Graffe Prof. Dr. Peter v. Rüden
Geschäftsführer Vorsitzender des Vorstands

“

“


